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Änderungsantrag zu L-02

Nach Zeile 73 einfügen:
Die feministische Politik von uns Grünen NRW bezieht alle Frauen ein und soll die unterschiedlichen
Lebensrealitäten von Frauen abbilden. Dazu gehören auch die Perspektiven von Sexarbeiterinnen.

Wir möchten deshalb die Rechte, Sicherheit und Gesundheit von Sexarbeiterinnen in NRW stärken,
Stigmatisierung abbauen und Ausbeutung, Menschenhandel sowie Zwangsprostitution bekämpfen, ohne
selbstbestimmt arbeitende Sexarbeiterinnen einzuschränken.

Um das zu erreichen, wollen wir Beratungsangebote niedrigschwellig, diskriminierungssensibel und
flächendeckend zugänglich machen, Fortbildungen zur Sensibilisierung von Polizei, Ordnungsämtern,
Gesundheitsämtern und Justiz ausweiten und den Schutz für Opfer von Menschenhandel und
Zwangsprostitution ausbauen.

Das Prostituiertenschutzgesetz muss dahingehend grundlegend reformiert werden. 

Dabei ist es wichtig, Sexarbeiterinnen und auch Opfer von Menschenhandel sowie Zwangsprostitution
bei der Entwicklung und Umsetzung von Maßnahmen einzubeziehen. Sexarbeit darf nicht pauschal
kriminalisiert oder in unsichere Verhältnisse verdrängt werden.
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